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Die heutigen Theaterverhältnisse
Nachstehender Artikel aus dem berliner Börsen Kourier

kennzeichnet eindringlich die Misere unserer heutigen Theater
verhältnisse

In unseren Bühnenverhältnissen bereitet sich eine Um
wälzung vor eine veritable Theater Revolution wie sie so
gründlich wohl noch nicht da war Direktoren fallen Büh
nenleiter wechseln und ein Heer von Schauspielern sieht bang
und angstvoll dem nahenden Sommer entgegen Das äußere
und heute schon zu Tage tretende Merkmal der Theater
Katastrophe ist das Chaos in den Direktionsverhältnissen
das zur Zeit herrscht und in stetem Wachsen begriffen ist
Viele Direktoren haben den Direkrionsstab niedergelegt nach
dem sie in langer unglücklicher Geschäftsführung so viel zu
gesetzt als ihr Vermögen und Kredit es irgend gestattete
Theater wie die Stadttheater in Magdeburg Bremen
Lübeck Görlitz Halle Chemnitz c warten noch immer auf
acceptable Bewerber um die Direktion Aus Hamburg
Leipzig meldet man daß bei einzelnen Privat Theatern
Direktions Krisen befürchtet werden und die Direktoren
die noch ruhig ihr Theater fortzuführen gedenken klagen
doch über schlechten Geschäftsgang drückenden Gagenetat
und den Mangel an brauchbaren Novitäten Von zehn
Theatern die sonst un Sommer zu spielen Pflegten werden

wie man im Durchschnitt annehmen darf diesmal
wohl nur etwa vier bis fünf spielen und bei dem Mißver
hältniß zwischen der immensen Nachfrage nach Engagements
und dem ungewöhnlich geringen Angebot werden diese wenigen
Sommertheater auch nur die dürftigsten Gagen bezahlen
Eine Anzahl von Bühnenkünstlern harrt sorgenvoll und bang
dem heraneilenden Sommer entgegen dem Künstlerproletariat
der kleineren Städte drohen böse Zeiten Es wird im
nächsten Sommer seltsam und bunt aussehen in den kleinen
Städten in den Flecken und vielleicht in den größeren Dörfern
Deutschlands Mitglieder von Privattheatern darunter so
gar Schauspieler von einem gewissen Renomms in engeren
Kreisen Vertreter erster Fächer an guten Bühnen verbinden
sich schon heute zu kleinen Trupps um schauspielernd die
kleinen Städte zu bereisen Sie wollen da Lustspiele wohl
auch gar größere Dramen aufführen und von dem gleich
mäßig getheilten Ertrage leben Wer wüßte nicht wie
problematisch eine solche Existenz ist von wie nachtheiligem
Einfluß aus die Entwickelung junger Schauspieler die verur
theilt sind so um s tägliche Brod zu spielen von wie ver
derblichem Einfluß dergleichen auf die Bühnen Kunst und
ihr Ansehen im Lande ist Zu diesen armen Schauspieler
Karawanen werden auch mittlere und kleinere Bühnen
Berlins ihr Kontingent liefern Mit dem Sommer mit
dem leidens und entbehrungsreichen Sommer wird aber
die Noth noch nicht vorüber sein Erfahrene Kenner der
Theater und Direktionsverhältnisse prognosticiren schon heute
daß eine Reihe kleinerer Theater die bisher noch kümmer
lich existirten im nächsten Winter gar nicht eröffnet werden
Dazu hat sich eine sehr große Anzahl von Privat Theater
direktoren zu dem Beschluß vereinigt nicht vor Mitte des
Sommers nicht vor Juni und Juli ihre Engagements für
die nächste Saison abzuschließen Sie hoffen und Wohl
mit gutem Grund auf diese Weise die schauspielerischen
Kräfte billiger zu gewinnen den Gagenetat den unerträg
lichen schweren wesentlich zu erleichtern

Es wiederholt sich in diesem Theaterkrach die ganze
Geschichte des wirthschaftlichen Rückgangs In den Zeiten
nach Erlaß der Gewerbefreiheit in den Milliardenzeiten da
schössen die Theater wie Pilze aus der Erde der Bedarf
an Schauspielern vervielfachte sich mir einem Schlage Was
bis jetzt Mittelmäßigkeit war gelangte plötzlich zu besonderer
Geltung und wer zu träg oder zu ungeschickt für einen
anderen ehrlichen Beruf war ging wohlgemuth unter s
Theater Die fetten Jahre sind vorüber die Ueberproduk
tion rächt sich Was anfänglich der Segen für die Schau
spieler schien ist nun ihr Fluch geworden die vielen
Theater und die hohen Gagen Einstmals als die Schau
spieler noch nicht wie heute die verwöhnten Favoriten der
Gesellschaft waren als das Komödiespielen noch der mißach

tete Beruf war da ging nur zum Theater wen der un
widerstehliche künstlerische Trieb dazu zwang wer den ernst
lichen Beruf in sich fühlte Als aber plötzlich die vielen
glänzenden Theater eröffnet die glänzenden Engagements
kontrakte abgeschlossen wurden da war es auf einmal anders

Da fragte sich jeder fürsorgliche Vater ob er seinen Sohn
Schuster Kaufmann oder Schauspieler sollte lernen lassen
und weil ihm der künstlerische Beruf angenehm und lohnend
schien ließ er seinen Sprößling Künstler werden So
wurde denn das deutsche Theater überschwemmt von schwäch
lichen Mittelmäßigkeiten und die Mittelmäßigkeiten verflachten
erstickten jedes wirkliche Talent Die Reaktion ist gekommen
Möchte es ihr gelingen dem Schauspielerstande einen gesunden
Aderlaß zu bringen die nnbefähigten Elemente anderen Be
rufsarten zuzuführen und so die Bühnenkunst wie die Ver
hältnisse des Schauspielerstandes wieder zu kräftigen

Stadtverordneten Sitzung
Halle 18 März 1878 Schluß

Hr Komm Rath Riebeck verstand nicht wie sich eine
derartige Debatte entwickeln konnte Wenn der Decer
nent in der Angelegenheit Hr Gräb damals ebenso gespro
chen hätte wie heute so hätte es nicht geschehen können
Er empfehle zur Tagesordnung überzugehen Sehr wenige
oder nur die hätten zu einer solchen Debatte Zeit die sich
gern sprechen hörten er danke dann für solche Sitzungen
Er sei überzeugt daß wenn Hr Gräb damals die Sache

motivirt hätte wäre es nicht dazu gekommen Jetzt liege
sie so als wenn von der Versammlung in der ungerechtesten
Weise vorgegangen wäre Hr Gräb wies darauf hin daß
er bereits sich damals gegen die Vorlage ausgesprochen habe
Hr Justizrath Göcking bemerkte daß seit langen Jahren von
den städtischen Behörden systematisch darauf hingestrebt sei
die alten unnöthigen Feuerschlippen zu beseitigen Ohne
einige Einschränkungen der Nachbarn ging dies allerdings
nicht ab die anderen hätten aber dazu geschwiegen

Hr Dr Hertzberg glaubte daß es sich nicht um eine
Feuerschlippe sondern um eine kleine Straße handele wie
sie z B in Leipzig zu Dutzenden existirten Man erachte
es für so gleichgültig zu sagen wenn Jemand sich geschädigt
glaubt mag er uns verklagen Der Mann sei angebrachter
maßen abgewiesen Schondorf sei einfach hineingetappt in
das ihm widerfahrene Unrecht es sei das vernünftigste eine
Kommission zu wählen

Der eingebrachte Schlußantrag wurde abgelehnt
Hr vr Richter wandte sich gegen Hrn Riebeck dem

eine Kritik über die Aeußerungen der Antragsteller nicht
zukomme Hr v Radecke machte Mittheilungen aus den
Akten zweiter Instanz woraus hervorging daß da das betr
Terrain städtisches Eigenthum gewesen und Schondorf nicht
bewiesen habe daß er Mitbesitzer sei deshalb auch keinen
Einspruch gegen den Verkauf habe erheben können Mit
aller Ruhe sehe er Redner einem Prozeß entgegen den
Schondorf ev gegen die Stadt einleiten würde er glaube
daß das Resultat dasselbe wie bisher sein werde und bitte
den Antrag abzulehnen

Hr vr Hertzberg glaubte das Erkenntniß zweiter In
stanz sehr wenig maßgebend da es auf falschen Grundlagen
aufgebaut sei Der von Hrn Lwowski eingebrachte Antrag
ans Uebergang zur Tagesordnung da es nicht Sache der
Versammlung sein könne die Privatrechte eines Adjacenten
an jene Schlippe festzustellen wurde nach nochmals bean
tragtem und angenommenem Schluß der Debatte genehmigt

Betreffs der übrigen Gegenstände die ohne Debatte
verhandelt wurden s den amtl Bericht

Aus Halle und Umgegend
Heute am 20 März tritt die Sonne in das Zeichen

des Widders und mit diesem Moment hält der 1878 er
Frühling seinen offiziellen Einzug in s Land Möge er uns
gnädig fein

Für den am 23 April hier tagenden Provinzial
verbandstage selbstständiger Schuhmacher ist das Ein
trittsgeld zu den Verhandlungen auf 25 Rpf zu dem am
Abend stattfindenden Ball auf 75 Rpf s Person festgesetzt
Aeltere Söhne von Mitgliedern haben falls sie ebenfalls
das Schuhmachergewerbe betreiben zusammen 50 Rpf
Nich Mitglieder 1 zu zahlen

In der gestrigen Versammlung der Mitglieder der
Vorschußbank des Handwerkermeister Vereins
wurde dem Rendant für die gelegte Rechnung Decharge er
theilt Die Aktiva betragen 64 519 71 die Passiva
36 627 74 so daß ein Vermögensbestand von 27 891 97
resultirt Es stellt sich somit augenblicklich der Werth einer
30 M Aktie auf etwas über 49

Dem Vernehmen nach werden die hiesigen kaiser
lichen Post und Telegraphengebäude am Abend des 22
illumiuirt werden

Zum Besten armer Confirmanden beabsich
tigen Dilettanten des kaufmännischen Vereins Mer
kur am nächsten Sonnabend den 23 d M Abends
7 /z Uhr im Neuen Theater eine Theatervorstellung zu
veranstalten Sie haben sich keine leichte Aufgabe gestellt
indem sie Schiller s Räuber zur Aufführung bestimmten
werden aber wie wir hören alle Kräfte daran setzen sie
würdig zu lösen Sei der Besuch dieser Vorstellung ins
besondere des edeln Zweckes wegen dem Publikum
auf das wärmste empfohlen Findet es doch so Gelegenheit
an rechter Stelle wohlzuthun mit Freuden

Civilstand Meldung vom 19 März
Aufgeboten Der Maurer F A Schönau Burg

liebeuau und R F Pfützner Halle Der Gürtlermstr
H Krummhaar Mittelstraße 4 und M Rausch Mittel
straße 14 Der Former W Kleine und M Römhild
Taubengasse 11/12 Der Schneider A Burghardt
Leipzigerstraße 91 und Th Berg Jägerplatz 2g Der
Schuhmacher R Weber und E Grätz Hirtengasse 11
Der Eisendreher O Knoche und A König Leipzigers 57

Der Maurer C Kupfernagel Kaltenmark und A Fretzer
kl Brauhausgasse 4 Der Handarbeiter W Knittel
Döllnitz und R Böhme Steinweg 13 Der Tischler
E H R Gutheil und M L M Gollmert Berlin
Der Bürgermeister Ch G L von Schulz Neu Ruppin und
A M H Bauermeister Halle

Geboren Dem Handarbeiter W Röder eine T
Martinsgasse 12 Dem Flurschütz E Pisold eine T gr
Brauhausgasse 20 Dem Eisendreher H Koch eine T
Charlottenstraße 1 Dem Schlosser E Vieler ein S
Magdeburgerstraße 7 Dem Lehrer E Haberkorn ein S
Franckensplatz 1 Dem Former H Berner eine T gr
Stemslraße 17 Ein unehel S kl Märkerstraße 3
Ein unehel S und eine unehel T Entb Jnst Dem
Schneidermeister A Kaiser ein S Dachritzgasse 14

Gestorben Des Steinhauer A Oehlei S Carl August
Friedrich 14 I 11 M 24 T Osteomyelitis Diakonissen
haus Des Schornsteinfegermeister F Zöllmer S Richard
7 I 2S T Gehirnentzündung kl Schloßgasse 8 Der
Bergmann Gottlob Weinert 39 I 5 M 19 T Anämia

pernicioca Klinik Des Schmied L Straßburg T Louise
1 I 2 M 10 T Lungenschwindsucht Liliengasse 3
Der Polizei Kastellan Carl August Schmidt 65 I 7 M
5 T Lungenahpostase Rathhausgasse 20 Die Wittwe
Marie Lösche geb Thamhein 78 I 11 M 4 T Marasmus
Gartengasse 8 Des Buchdrucker M Weickardt T Louise
5 M 7 T Magen und Darmkatarrh Moritzkirchhof 5
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Seit gestern Vormittag ist das Barometer wieder im Steigen
begriffen

Sterblichkeit und Gesnndheitsverhiiltnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 10 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 25 8 in Breslau 30 0
in Königsberg 29 7 in Köln 22 5 in Frankfurt a/M 25 0
in Hannover 20 7 in Kassel 20 6 in Magdeburg 32 9
in Stettin 28 2 in Altona 27 4 in Straßburg 36 3 in
München 45 4 in Nürnberg 38 0 in Augsburg 43 1 in
Dresden 25 3 in Leipzig 22 2 in Stuttgart 30 0 in
Braunschweig 27 3 in Karlsruhe 17 3 in Hamburg 28 3
in Wien 32 5 in Budapest 44 1 in Prag 40 2 in Trieft
40 7 in Basel 35 6 in Brüssel 22 8 in Paris 28 1 in
Amsterdam 26 1 in Kopenhagen 23 1 in Stockholm 26 3
in Christiania 22 8 in Petersburg 54 6 in Warschau 36 4
in Odessa 30 4 in Bukarest 37 3 in Rom 42 4 in Turin
36 9 in Lissabon 32 6 in London 23 1 in Glasgow 26 0
in Liverpool 24 7 in Dublin 32 0 in Edinburg 30 6 in
Alexandria Aegypten 36 1 Ferner aus früheren Wochen
in New Aork 22 6 in Philadelphia 19 6 in Boston 18 1
in Chicago 13 8 in San Francisco 18 6 in Kalkutta 35 2
in Bombay 45 7 in Madras 83 7

Beim Beginn der Berichtswoche herrschten an den
nord und süddeutschen Beobachtungsstationen nordwestliche
in den mitteldeutschen südwestliche Luftströmungen vor die
um die Mitte der Woche fast allgemein in letztere umgingen
In der zweiten Hälfte machten sich jedoch wieder Nordwest
Winde geltend welche von Schneestürmen und häufigen Nie
derschlägen begleitet eine erhebliche Verminderung der Luft
wärme in Conitz bis 3,6 R und ein schnelles und tiefes
Sinken des Barometers im Gefolge hatte Die Sterblich
keit in den deutschen Städten ist gegen die vorhergegangene
Woche etwas verringert Die Gesammisterblichkeitsoerhält
nißzahl sank auf 28 1 von 29,0 der Vorwoche auf 1000
Bewohner und aufs Jahr berechnet und zeigt eine Abnahme
der Sterblichkeit sowohl des Säuglings wie des höheren
Greisenalters Unter den Todesursachen erscheinen die meisten

Infektionskrankheiten etwas seltener als in der Vorwoche
nur Masern führten in Königsberg Berlin Pest Paris
und Darmkatarrhe der Kinder in Berlin München häufiger
Todesfälle herbei Typhöse Fieber zeigten sich in Brom
berg Stettin öfter auch in Petersburg und Bukarest ist die
Epidemie noch auf ihrer Höhe In Breslau häufen sich
Flecktyphen in besorgnißerregender Weise in der Berichts
woche erkrankten 31 Personen und starben 2 an demselben
auch aus Danzig wird ein Todesfall an Flecktyphus gemeldet
Von Seiten der Behörden sind Vorkehrungen getroffen um
dem weiteren Umsichgreifen der Epidemie vorzubeugen
Scharlachfieber und Diphtherie lassen an den meisten Orten
nach doch fordern namentlich letztere Affektionen in Berlin
München Wien Königsberg Danzig Krefeld Pest Paris
noch zahlreiche Opfer Die Pockenepidemie in London zeigt
einen erheblicheren Nachlaß in Warschau Barcelona Odessa
war die Zahl der Todesfälle eine größere in Wien Peters
burg und Trieft fast die gleiche wie in der Vorwoche Ent
zündliche Affektionen der Athmungsorgane nahmen im Allge
meinen ab nur in München und Nürnberg erscheinen sie
namentlich vermehrt Die Cholera in Hedjas ist als erlo
schen zu betrachten

Handel und Verkehr
Darmstadt 19 März Die Dividende der Darm

städter Bank ist auf 6 pCt festgesetzt

Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Freitag den 22 März am Geburts

tage Sr Majestät des Kaisers Morgens 8 Uhr Hoch
amt Abends 7 Uhr Fastenandacht mit Predigt Herr
Pfarrer Woker

Synagogen Gemeinde Freitag den 22 März Gottes
dienst 6 4 Uhr Abends

Sonnabend den 23 März Gottesdienst 9 Uhr Morgens

Wetterbericht vom 19 März
8 Uhr Morgens

Der starke Barometersall hat sich nach Ostdeutschland
und Polen verpflanzt während im Nordwesten der Druck
etwas zugenommen ein starkes Theilminimum hat sich über
Skandinavien ausgebildet liegt heute über Esthland und
schreitet ostwärts im Rücken desselben gehen die Winde nach
Nord um und ist an der östlichen Nordsee ziemlich heiteres
Wetter eingetreten während die gestern und in der Nacht
in Deutschland allgemeinen Niederschläge im Süden und
Osten des Landes noch fortdauern bei steigender Temperatur



Bekanntmachung
betreffend die Außerkurssetzung verschiedener Landes Silber und

Kupfermünzen vom 32 Februar 1878
Auf Grund des Artikels 8 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873 R G Bl S 233

hat der Bundesrath die nachfolgenden Bestimmungen getroffen
Z 1 Vom 1 März 1878 gelten nicht ferner als gesetzliches Zahlungsmittel

1 die Einsechstelthalerstücke deutschen Gepräges
2 die Einhalb EinViertel und Einachtelthalerstücke landgräflich hessischen und kurhessischen

Gepräges
3 die aus Grund der Zehntheilung des Groschens geprägten Zweipfennigstücke und die

auf Grund der Zehn oder Zwölftheilung des Groschens geprägten Einpfennigstücke
s und z Groschenstücke

4 die nach dem Marksystem ausgeprägten Fünf Zwei und Einpfennigstücke mecklenbur
gischen Gepräges

Es ist daher vom 1 März 1878 ab außer den mir der Einlösung beauftragten
Kassen Niemand verpflichtet diese Münzen in Zahlung zu nehmen

Z 2 Die im Umlaufe befindlichen Einsechstelthalerstücke deutschen Gepräges werden
in der Zeit vom 1 März 1878 bis 1 Juni 1878 von den durch die Landes Eentralbehör
den zu bezeichnenden Landeskassen die im Umlaufe befindlichen unter Z 1 Ziffer 2 bis 4
aufgeführten Münzen in der gleichen Zeit von den durch die Landes Eentralbehörden zu
bezeichnenden Kassen derjenigen Bundesstaaten welche diese Münzen geprägt haben bezw in
deren Gebiet dieselben gesetzliches Zahlungsmittel sind nach dem im 3 angegebenen Werth
verhältnisse für Rechnung des deutschen Reichs sowohl in Zahlung genommen als auch gegen
Reichs oder Landesmünzen umgewechselt

Nach dem 1 Juni 1878 werden derartige Münzen auch von diesen Kassen weder in
Zahlung noch zur Umwechselung angenommen

s 3 Die Einlösung der im s 1 bezeichneten Münzen erfolgt zu dem nachstehend
vermerkten festen Werthverhältnisse

Zu ß 1 Nr 1
der Einsechstelthalerstücke zu 50 Reichsmünze

Zu s 1 Nr 2
der hessischen

Einhalbthalerstücke zu 1 50 Reichsmünze
Einviertelthalerstücke zu 75 Reichsmünze
Einachtelthalerstücke zu 37 /z A Reichsmünze

Zu Zi Nr 3
der Zweipfennigstücke zu 2 A Reichsmünze
der Einpfennigstücke zu 1 Reichsmünze

Zu Z 1 Nr 4
der daselbst bezeichneten Fünf Zwei und Einpfennigstücke zu resp 5 2 1

Reichsmünze
Z 4 Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtausch H 2 findet auf durch

löcherte und anders als durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewicht verringerte ingleichen
auf verfälschte Münzstücke keine Anwendung

Berlin den 22 Februar 1878 Der Reichskanzler

Meine Wohnung ist von hente av Moritzzwinger 7
2 Etage im Hause des Herrn Rentier Koch

Halle den Hl März 1878

Zur Ausführung der vorstehenden im Reichs Gesetzblatt publizirten Bekanntmachung
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß unter den voraufgeführten bezüglichen
Bedingungen die im s 1 Nr 1 2 und 3 bezeichneten Münzen in der Zeit vom 1 März
bis Ende Mai 1878 innerhalb des preußischen Staates bei den unten namhaft gemachte
Kassen nach dem festgesetzten Werthverhältnisse sowohl in Zahlung angenommen als auch
gegen Reichs beziehungsweise Landesmünzen umgewechselt werden

in Berlin
bei der General Staatskasse
bei der Staatsschulden Tilgungskasse
bei der Kasse der königlichen Direction für die Verwaltung der directen Steuern
bei dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
bei dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände und bei
der unter dem Vorsteher der Ministerial Militair und Bau Kommission stehen

den Kasse
K in den Provinzen

bei den Regierungs Hauptkassen
bei den Bezirks Hauptkassen in der Provinz Hannover
bei der Landeskasse in Sigmaringen
bei den Kreiskassen
bei den Kassen der königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
bei den Bezirkskassen in den hohenzollernschen Landen
bei den Forstkassen

bei den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
bei den Neben Zoll und den Steuerämtern

Berlin den 25 Februar 1878 Der Finanz Minister
gez Camphausen

Fi

Dem Zselirten diesigen unä auswärtigen äie ergebene n eige äass
ieli rnieli liier ain Iieutigeu läge kls etablirt dads Ls wirä
inein eitrigstes Lestreben sein äie mir ertheilten Arbeiten reell nncl gewissenhaft
ans ntuliren ugleieli inaeliö ied äarank aukmerlcsain lass

nuü ositiA von wir anksschnellste nnä billigste angefertigt veräen olitrwgsvoll
Halls a/8 äsn 20 När 1878 Ximmermvister

Air
Hieräured äie ergebene n eige äass wir am diesigen lat e lkvrKK 1

unter der

i vöstülation uvä sn Zros
etablirt haben Oaäuroh äass unser Raebse ahre laug in äsn grössten Destillationen
nnä Ueinhanälnngen Lerlins so aueli bei I Oilica k tc Hoflieferant als Destillateur
thätig war sinä wir iin Ltanäe alle in äieses aeb einsohlagenäen Artikel der besten
Qualität üu liefern

Ickiilil ZSr i i vHente Donnerstag den 2 März

Zrossss LLlilaclitötsLt
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurstschmaus

Für musikalische Unterhaltung mit komischen Borträgen ist bestenSgeforgt
Bier hochsein Hierzu ladet freundlichst ein

Fortsetzung der Vorträge Wer die noch unerfüllten Verheißungen Gottes
Sonntag Nachmittag 5 und Donnerstag Abends 8 Uhr gr Märkerstraße 23
Freier Zutritt

Krieger Begräbnis Berein
Zu der am Donnerstag den 21 d Mts Nachmittags ä /z Uhr stattfindenden

Beerdigung des verstorbenen Kameraden Kastellan Karl Schmidt werden die Herren
Kameraden ersucht sich um 2 Uhr im Vereinslokale kl Klausstraße Nr 8 pünktlichst und
recht zahlreich versammeln zu wollen Der Vereins Hauptmann

Hans mit 8 kl Logis verkaust
A Knckenbnrg Franckeusplatz 7

Schränke Sophas Sekretäre Tische
Bettst gut erhalten verk Brunosw 6

Bettstelle mit Sprungfedermatratze ver

kauft Luckeugasse 10 part
4fiiß Mahagoni Tisch wird gekauft

Gebr Kinderwagen verk b III Vereinsstr 7
Ein noch neuer Schreibsekretär steht preis

werth zu verkaufen Näheres Berggasse 3
Comptoirpnlt verk Schülershof 1 I

SpeiseEinen Posten gute ausgelesene
Zwiebeln zu verkaufen Scheffel 3

Triftstraße 20 im Keller

W 4 tKanonenschläge Salon Feuerwerk ben
galische Flammen in bester Qualität bei

Höchst Rosen sowie div Zwergöbst
bänmchen hat abzugeben

Ls Harz 40a
Grassaamen beste Qualität pr A 50

empfiehlt Harz 40a
Ein solid gebautes Hans von mittlerer

Größe wird zu kaufen gesucht Gefl Offerten
werden erbeten unter B B 120

in der Exped d Bl
Zwei alte noch brauchbare Fenster sowie

ein desgl zweirädriger Bauwagen wird zu
kaufen gesucht Offerten bittet man unter
A F 22 in der Exped d Bl niederzul

Eiue Maschinennäherin auf Hosen findet
Beschäftigung Jmmowsky Rathhausg 14

Gesuckt ein Militairanwärter als Thor
wächter aus dem Waisenhause

Eine Person in gesetzten Jahren welche die
Hauswirihichaft versteht wird zur Stütze der
Hausfrau per 1 April gesucht Zu er
fragen beun Schinnfabrikanten Herrn

Rickelt Kleinschmieden

Ein zuverlässiges Kindermädchen z 1 April
g sucht 70 gr Steinstraße im Laden

Ein ordentliches Mädchen welches schon
gedient hat findet zum 1 April Dienst bei

Frau FreMang Magdeburgerstr 26 p
Eine reinliche Auswartung wird gesucht

Leip zigerstraße 17 im Pu tzgeschä ft

Zum 1 April wird eine perfecte Köchin
gesucht w auch Hausarbeiten übernimmt Lohn
50 Näher es Landwehrstraße 15 II
M Ein kräst Hausbursche v 18 Jah

ren nur mit gut Zeugn, wird sof gesucht
Mädchen mit guten Attesten suchen zum
1 April Stellen 1 Mädchen welches
melken kann sucht

Frau Deparade gr Schlamm 10

Dienstmädchen
mit guten Attesten weist noch zum 1 April
nach das Comptoir von Emma Lerche
Halle aS Rathhanskaffe 14 z Glocke

Ord Mävche w gesucht und nachgewiesen
durch P Fleckinger kl Schlamm 3

Alte Schlosserwerkzenge werden zu kaufen
gesucht Adressen erbittet F Schildhauer
Gernburg Augenstraße 57

Tischler Gesuch
Ein tüchtiger Modelltischler u ein Tischler

der auf Dreschmaschinenschüttelzeuge zu arbei
ten versteht finden Beschäftigung in der Ma
schinenfabrik von Wol ff O S chäfer

Wn solider Schlosser kann noch bei mir
eintreten Mersebnrgerstraße 38

Otto Neitsch
2 Schlossergesellen wovon einer am

Feuer geübt finden Beschäftigung
R ud Sp eck

Einen Lehrling sucht der Klempnermeister
G Schiirff gr Ulrichsstraße 2k

ür ein diesiges
virä eiu sun

Aer Nann niit Zuter LoknllnläunK als
xn Ostern ocker krülier Zesnedt

Offerten unter It äureli
AI Hall 8 Zr Illrielisstr 4erdeten

2 Lehrlinge können sofort in die Lehre
treten A Metze Zimmermeister

Martinsgasse 6

Ein nicht zu junges Mädchen vou
autzerh im Kochen Waschen Plätten
n Nähen erf sucht Stelle

Freudeuplau 5 1 Tr

Einen Lehrling sucht H Spanneberg
Weißgerbermeister Kuttelhof 5

Eiueu Lehrling sucht zu Ostern H Schöppe
Schneidermeister kl Ulrichsstraße 30

Für eine außerhalb neu zu gründende

Stärke Fabrik
wird ein tüchtiger Werksiihrer gesucht
Adressen snb K A 318 befördert Rudolf
Mosse Berlin 0 Königsftriche 50

Für eine bedeutende

Fabrik in Italien
wird womöglich zum sofortigen Eintritt

ein tüchtiger u zuverlässiger
mit guten Zeugnissen versehen gesucht welcher

mit der Fabrikation fetter
Äele durch Schwefel Rahlen

vollständig vertraut ist Offerten mit
Angabe der Bedingungen und Einsen

dung der Zeugnisse snd I U 2387 beför
dert Rudolf Mosse Berlin 8 V

Eine tüchtige Verkäuferin bei hohem
Gehalt nach auswärts gesucht Näheres

Schülershof 7
Geübte Putzmacherinnen sofort gesucht

Marie Birr gr Steinstraße 9
Junge anst Mädchen welche das Schnei

dern gründlich erlernen wollen können sich

melden Hallgasse 6 I

Stellen offen sür Haus Küchen Kinder
mädchen zum 1 April b h Gehalt Stellen
suchen Kellner Haus und Laufburschen durch

Frau Herrmann gr Steinstraße 12
Eine selbstst Köchin u Mädchen für Küche

und Haus wünschen 1 April Stellen durch
Frau Rötzscher Kuttelpsorte 5

Ein recht nettes Kindermädchen wünscht noch

1 April St daselbst erhalten Köchinnen St
d Frau Abst Herrenstraße 20

Ein Mädchen sucht im Waschen u Scheuern
Beschäftigung Zn erfr gr Schloßg 7 i L

Ein junger lediger Mann militärfrei der
auch Eaution stellen kann sucht Stelle als
Bote Contordiener oder ähnl Geschäft

Näheres in der Exped d Bl
Ein Stall mit Zubehör sür ein Reitpferd

in der Nähe von Wilhelmstraße vom 1 April
ab zu miethen gesucht Offerten unter T G
in der Exped d Bl erbeten

Ein junger Kaufmann sucht zum
1 April a e bei einer anständigen
Familie Wohnnng mit Kost verbunden
möglichst in der Königsstadt Adressen
unter Chiffre n in der Expedition
des Halleschen Tageblatts erbeten

Hmaths Gesuch
Eine ordentliche kinderlose Frau oder älte

res Mädchen 30 bis 40 Jahre alt wird als
Lebensgefährtin gesucht Auf Vermögen wird
nicht refleetirt

Zu erfragen i n der Exp ed d Bl
Möbelfnhren werden angen Harz 6

Daselbst ein Fleischerhund zugelaufen

Ein Packet mit halbf gestickter Klammer
schürze stlb Fingerhut Scheere u Wolle d
Geiststr bis Mühlweg verloren Bitte gegen
gute Belohnung abzugeben Mühlweg 28 p

Ein schwarzer halbgeschorener Pudel ent
laufen Dem Wiederbringer eine sehr gute
Belohnung Karlsstraße 14 e

Ich warne Jedermann meiner Frau Marie
Metschker geb Kloppe aus meinen Namen
etwas zu borgen da ich keine Zahlung leiste

Friedrich Metschker Zimmermann

Familien Nachrichten
Heute früh 4 llhr entschlief nach längeren

schweren Leiden unsere liebe Mutter Schwie
ger und Großmutter die Wittwe Christiane
Koch Dies zeigen Freunden und Bekannten
hiermit tiefbetrübt an die Hinterbliebenen

I A A Falke
Halle und Eisleben

sür
Zeile
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